
 

 

 

Gemeinde  
Rielasingen-Worblingen 
 

 

 

N i e d e r s c h r i f t 
 

über die  
 

öffentliche Sitzung des Technischen- und Umweltausschusses 
 am 18.11.2015 

 
------------------------------------------------------------------------------------------ 

 
 

Beginn: 17.00 Uhr 

 

Ende:  17.45 Uhr 

 

 

Protokollführer: Thomas Niederhammer 
 

Sachbearbeiter: Hartmut Riester, Verena Manuth, Matthias Möhrle 
 
Presse:  2 Personen 

 
Zuhörer:   - Personen 

 
 

 

 

Der Bürgermeister eröffnet die öffentliche Sitzung um 17.00 Uhr und stellt fest, dass die 

Mitglieder des Technischen- und Umweltausschusses mit Schreiben vom 04.11.2015 

ordnungsgemäß schriftlich eingeladen wurden und dass der Technische- und Um-

weltausschuss beschlussfähig ist. 

 

 

 

T a g e s o r d n u n g 
____________________ 

 

1. Vergabe der Arbeiten für die Platzgestaltung an der  

 Bürgerschule 

 

2. Projektstand Renaturierung Worblinger Bächlebach 

 

 

 



 

 

 

3. Baugesuche 

 

a)  Bauantrag auf Umnutzung und Umbau des ehemaligen 

      Gasthauses “Kupferdächle” zu einer Gemeinschaftsunterkunft 

  für Flüchtlinge sowie Anbau einer Fluchttreppenanlage auf 

  dem Grundstück Flst.Nr. 7221, Ramsener Straße 21, 

  78239 Rielasingen-Worblingen im Bebauungsplangebiet 

  “Steinerweg” 

 

4. Kenntnisnahme der niedergeschriebenen Beschlüsse der Vorsitzung 

 

5. Verschiedenes 
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Gemeinde Rielasingen-Worblingen  Amt: Bauverwaltungsamt 

Drucksache Nr.: 46/2015 TUA/ö Anlagen: 0  Sachbearbeiter: Matthias Möhrle 

Erstelldatum TOP: 28.10.2015  Az.: 023.22; 023.222; 623.58 

Vorberatung GR/ö am 24.06.2015  /         /        

 

Einzuladen:       

      

 

 

Tagesordnungspunkt Nr. 1:  Vergabe der Arbeiten für die Platzgestaltung an der 

Bürgerschule           

 

 

Niederschrift über die öffentliche Sitzung des  

Technischen- und Umweltausschusses am 18.11.2015 

 

Vorbericht: 

 

In der öffentlichen Gemeinderatssitzung am 24.06.2015 hat Sachbearbeiter Möhrle die Planung 

ausführlich vorgestellt und betont, dass bei großzügiger Massenermittlung Gesamtkosten in Hö-

he von rund 54.500,-- € geschätzt wurden, wobei im Rahmen des Sanierungsgebietes Haupt-

straße mit einem Zuschuss des Landes in Höhe von 60 % zu rechnen sei. 

 

Nach ausführlicher Diskussion wurde aus den vorgeschlagenen Maßnahmen am 24.06.2015 

beschlossen, die 

Bodenverbesserung, die Parkflächen, das Baumbeet, den Platz/Wege sowie die vorgesehene 

Pflanzung zu realisieren.  

 

Aufgrund des Gemeinderatsbeschlusses wurden folgende Arbeiten ausgeschrieben:  

Bodenverbesserung, Parkflächen, Platz/Wege, Baumbeet und Pflanzung. Das Ergebnis der Aus-

schreibung wird in der Sitzung vorgestellt. 

 

Beschlussvorschlag:  

Vergabe an den preisgünstigsten Bieter gemäß Vorschlag der Verwaltung. 

 

 

Sitzungsverlauf: 

 

Die Planung wird von Sachbearbeiter Möhrle nochmals in groben Zügen vorgestellt.  

 

  

Anwesende:   (e) = entschuldigt  (V) = Vertretung  

Vorsitzender: Ralf Baumert           

Gemeinderat: Brielmann Volkmar   

    
Caserotto Rudolf   

    
Feuerstein Simon   

    
Rohr Klaus   
    
 

 

 

 

 

 

 

 

  

Reckziegel Lothar   

    
Reutemann Holger   

    
Wieland Hermann   

    
 

 

 

 

 

 

 

 

Möhrle Karlheinz   

    
Breyer Gudrun (e) 

Beger Bernhard (V) 
Gold Jutta (e) 

    
 

 

 

 

 

 

 

 

Protokollführer: Niederhammer Thomas 

Sachverständige:       



 2 

 

Beschluss: 

 

Das Gremium stimmt dem Beschlussvorschlag der Verwaltung einstimmig zu und vergibt die 

Arbeiten an den preisgünstigsten Bieter, die Firma R. Denzel aus Singen auf der Grundlage und 

zu den Preisen ihres Angebotes vom 09.11.2015 in Höhe von 35.871,99 Euro.  

 

10 Ja-Stimmen 0 Nein-Stimmen 0 Enthaltungen 

 



 1 

Gemeinde Rielasingen-Worblingen  Amt: Bauverwaltungsamt 

Drucksache Nr.: 47/2015 TUA/ö Anlagen: 0  Sachbearbeiter: Matthias Möhrle 

Erstelldatum TOP: 02.11.2015  Az.: 023.22; 023.222; 691.26 

Vorberatung GR/nö am 29.04.2015  /        /       

 

Einzuladen:       

      

 

 

Tagesordnungspunkt Nr. 2:  Projektstand Renaturierung Worblinger Bächlebach     

 

 

Niederschrift über die öffentliche Sitzung des  

Technischen- und Umweltausschusses am 18.11.2015 

 

Vorbericht: 

 

Im Rahmen der Haushaltssitzung im Herbst 2014 wurde das Projekt dem Gemeinderat vorge-

stellt und Mittel in Höhe von insgesamt 90.000.- € in den Haushalt eingestellt. 

In der nichtöffentlichen Gemeinderatssitzung am 29.04.2015 wurden von Sachbearbeiter Möhr-

le die ökologischen Gründe und Projektziele ausführlich dargestellt, nachdem der Landtag 

dem Projektantrag der Gemeinde zugestimmt hat. Dabei hat sich der Gemeinderat mit der 

Durchführung des Projekts unter der Maßgabe grundsätzlich einverstanden erklärt, dass dies 

ausschließlich im Einvernehmen mit den betroffenen Eigentümern durchgeführt wird. 

Nachdem mit der überwiegenden Zahl der betroffenen Grundstückseigentümer Einvernehmen 

über die Maßnahme und über den notwendigen Grunderwerb erzielt werden konnte war es 

möglich, die Maßnahme termingerecht umzusetzen. 

Herr Möhrle wird in der Sitzung den aktuellen Projektstand vorstellen. 

 

Sitzungsverlauf: 

 

Das Projekt wird von Sachbearbeiter Möhrle anhand einer PowerPointPräsentation mit den 

Eckpunkten im Hinblick auf den Grundstückserwerb, die Kostensituation und die Ausführung im 

Detail ausführlich vorgestellt.  

 

Beschluss: 

 

Das Gremium nimmt den Vortrag zustimmend zur Kenntnis 

   Ja-Stimmen    Nein-Stimmen    Enthaltungen 

 

  

Anwesende:   (e) = entschuldigt  (V) = Vertretung  

Vorsitzender: Ralf Baumert           

Gemeinderat: Brielmann Volkmar   

    
Caserotto Rudolf   

    
Feuerstein Simon   

    
Rohr Klaus   
    
 

 

 

 

 

 

 

 

  

Reckziegel Lothar   

    
Reutemann Holger   

    
Wieland Hermann   

    
 

 

 

 

 

 

 

 

Möhrle Karlheinz   

    
Breyer Gudrun (e) 

Beger Bernhard (V) 
Gold Jutta   

    
 

 

 

 

 

 

 

 

Protokollführer: Niederhammer Thomas 

Sachverständige:       
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Gemeinde Rielasingen-Worblingen  Amt: Bauverwaltungsamt 

Drucksache Nr.: 48/2015 TUA/ö Anlagen: 0  Sachbearbeiter: Ulrike Vogt 

Erstelldatum TOP: 03.11.2015  Az.: 023.22; 023.222; 632.6 

Vorberatung          /           /          

 

Einzuladen:       

      

 

 

Tagesordnungspunkt Nr. 3 a:  Bauantrag auf Umnutzung und Umbau des ehemaligen 

Gasthauses "Kupferdächle" zu einer Gemeinschaftsun-

terkunft für Flüchtlinge sowie Anbau einer Fluchttrep-

penanlage auf dem Grundstück Flst.Nr. 7221, Ramsener 

Straße 21, 78239 Rielasingen-Worblingen im Bebau-

ungsplangebiet "Steinerweg" 

 

 

Niederschrift über die öffentliche Sitzung des  

Technischen- und Umweltausschusses am 18.11.2015 

 

Vorbericht: 

 

 

 

 

Sitzungsverlauf: 

 

Bauabteilungsleiter Riester informiert, dass der Antragsteller beabsichtigt, eine ehemalige Gast-

stätte auf dem Grundstück  Flst.Nr. 7221 umzunutzen und in eine Gemeinschaftsunterkunft für 

Flüchtlinge umzubauen. Des Weiteren erfolgt ein Anbau einer Fluchttreppenanlage im Süden 

des Gebäudes.  

 

Im Erdgeschoß, Obergeschoß und Dachgeschoß sind insgesamt 17 Zimmer geplant, die von  

47 Personen bewohnt werden können.  

 

Das Baugrundstück befindet sich im Gebiet des Bebauungsplanes „Steinerweg“. Die zulässige 

Geschoßfläche wird mit 674 qm deutlich um 202 qm (42,92 %) überschritten. Zulässig sind ledig-

lich 472 qm. Allerdings handelt es sich um den baulichen Bestand. Mit Baugenehmigung vom 

15.08.1991 wurde bereits eine Geschossfläche von 609 qm genehmigt. Der Bebauungsplan 

  

Anwesende:   (e) = entschuldigt  (V) = Vertretung  

Vorsitzender: Ralf Baumert           

Gemeinderat: Brielmann Volkmar   

    
Caserotto Rudolf   

    
Feuerstein Simon   

    
Rohr Klaus   
    
 

 

 

 

 

 

 

 

  

Reckziegel Lothar   

    
Reutemann Holger   

    
Wieland Hermann   

    
 

 

 

 

 

 

 

 

Möhrle Karlheinz   

    
Breyer Gudrun (e) 

Beger Bernhard (V) 
Gold Jutta   

    
 

 

 

 

 

 

 

 

Protokollführer: Niederhammer Thomas 

Sachverständige:       
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sieht eine zweigeschossige Bebauung vor. Abweichend hiervon ist das Dachgeschoss nach 

Angaben des Vermessers aber ein Vollgeschoss, so dass eine dreigeschossige Bebauung ge-

geben ist. Die Dreigeschossigkeit wurde im Jahre 1991 nicht beantragt. Mit dem vorliegenden 

Bauantrag wird im Bestand nichts geändert. Daraus resultiert, dass man jetzt die Überschreitung 

der Geschossfläche und der Geschossigkeit lediglich zur Kenntnis nehmen kann.  

 

Die Verwaltung schlägt vor, dem Bauantrag zuzustimmen.  

 

 

Beschluss: 

 

Diesem Vorschlag stimmt der Technische- und Umweltausschuss einstimmig zu. 

 

 

11 Ja-Stimmen 0 Nein-Stimmen 0 Enthaltungen 

 



 1 

Gemeinde Rielasingen-Worblingen  Amt: Bauverwaltungsamt 

Drucksache Nr.: 49/2015 TUA/ö Anlagen: 0  Sachbearbeiter: Hartmut Riester 

Erstelldatum TOP: 06.11.2015  Az.: 023.22; 023.222; 632.6 

Vorberatung GR/ö am 23.09.2015  /           /          

 

Einzuladen:       

      

 

 

Tagesordnungspunkt Nr. 3 b:  Änderungsantrag zur Aufstellung einer Schulcontainer-

anlage mit 8 Klassenräumen während der Generalsan-

ierung der Ten-Brink-Schule, Gebäude A (Standortän-

derung eines Containers) auf dem Grundstück Flst.Nr. 

3140/1, Albert-ten-Brink-Straße 28 - 30, 78239 Rielasin-

gen-Worblingen im nichtüberplanten Innenbereich 

 

 

 

Niederschrift über die öffentliche Sitzung des  

Technischen- und Umweltausschusses am 18.11.2015 

 

Vorbericht: 

 

Sitzungsverlauf: 

 

Der Gemeinderat hat das erforderliche baurechtliche Einvernehmen zum Bauantrag für eine 

Schulcontaineranlage bereits am 23.09.2015 erteilt.  Zwischenzeitlich hat sich der Standort eines 

Containers geändert.  

 

Die Hauptwurzel einer Platane hätte zur Hälfte entfernt werden müssen, damit der 1. Container 

in der nördlichen Containerreihe aufgestellt werden hätte können. Dieser Container wurde 

daher in die südliche Reihe verlegt. 

 

 

Beschluss: 

 

Das Einvernehmen zu diesem Änderungsantrag wird erteilt.  

 

10 Ja-Stimmen 0 Nein-Stimmen 1 Enthaltung 

  

Anwesende:   (e) = entschuldigt  (V) = Vertretung  

Vorsitzender: Ralf Baumert           

Gemeinderat: Brielmann Volkmar   

    
Caserotto Rudolf   

    
Feuerstein Simon   

    
Rohr Klaus   
    
 

 

 

 

 

 

 

 

  

Reckziegel Lothar   

    
Reutemann Holger   

    
Wieland Hermann   

    
 

 

 

 

 

 

 

 

Möhrle Karlheinz   

    
Breyer Gudrun (e) 

Beger Bernhard (V) 
Gold Jutta   

    
 

 

 

 

 

 

 

 

Protokollführer: Niederhammer Thomas 

Sachverständige:       



 1 

Gemeinde Rielasingen-Worblingen  Amt: Bauverwaltungsamt 

Drucksache Nr.: 50/2015 TUA/ö Anlagen: 0  Sachbearbeiter: Hartmut Riester 

Erstelldatum TOP: 10.11.2015  Az.: 023.22; 023.222; 632.6 

Vorberatung          /           /          

 

Einzuladen:       

      

 

 

Tagesordnungspunkt Nr. 3 c:  Änderungsantrag zum Neubau einer Gewerbehalle mit 

Büro und Ausstellungsraum sowie einer Wohnung (spä-

terer Ausbau), hier: Änderung der Dachneigung auf 

dem Grundstück Flst.Nr. 7882, Konrad-Zuse-Straße 5, 

78239 Rielasingen-Worblingen im Bebauungsplan-

gebiet 'Gewerbegebiet Nord - 2. Erweiterung' 

 

 

Niederschrift über die öffentliche Sitzung des  

Technischen- und Umweltausschusses am 18.11.2015 

 

Vorbericht: 

 

 

Sitzungsverlauf: 

 

Bauabteilungsleiter Riester führt aus, dass die Antragstellerin beabsichtigt, auf dem Grundstück 

Flst.Nr. 7882, Konrad-Zuse-Straße, 78239 Rielasingen-Worblingen eine Gewerbehalle mit Büro 

und Ausstellungsraum sowie einer Wohnung (späterer Ausbau) zu errichten. Dieser Bauantrag 

wurde vor der letzten Ausschusssitzung kurzfristig vom Architekt zurückgezogen und der Bauan-

trag damals dann abgesetzt. Zwischenzeitlich wurden geänderte Pläne vorgelegt, in denen 

die Dachneigung der geplanten Gewerbehalle von 10° auf 12 ° erhöht wurde. Die Firsthöhe 

des Satteldaches steigt dadurch minimal von 6,885 m auf 7,085 m.  

 

Aus bauplanungsrechtlicher Sicht wird zu diesem Bauantrag wie folgt Stellung genommen: 

Das Grundstück Flst.Nr. 7882 liegt im Geltungsbereich des rechtsverbindlichen Bebauungspla-

nes „Gewerbegebiet Nord - 2. Erweiterung“. Die zulässige Grundflächenzahl und die Firsthöhe 

werden eingehalten.  

 

 

  

Anwesende:   (e) = entschuldigt  (V) = Vertretung  

Vorsitzender: Ralf Baumert           

Gemeinderat: Brielmann Volkmar   

    
Caserotto Rudolf   

    
Feuerstein Simon   

    
Rohr Klaus   
    
 

 

 

 

 

 

 

 

  

Reckziegel Lothar   

    
Reutemann Holger   

    
Wieland Hermann   

    
 

 

 

 

 

 

 

 

Möhrle Karlheinz   

    
Breyer Gudrun (e) 

Beger Bernhard (V) 
Gold Jutta   

    
 

 

 

 

 

 

 

 

Protokollführer: Niederhammer Thomas 

Sachverständige:       



 2 

Notwendig sind 6 Stellplätze. Es sind 4 Garagen und 4 Stellplätze geplant. Das Flachdach der 

Garagen wird extensiv begrünt. 

 

Es wird eine Abweichung der Erdgeschoßfußbodenhöhe um 50 cm auf 423.00 NN beantragt. 

Laut Bebauungsplan sind Abweichungen nach unten zulässig. Daher wird vorgeschlagen, die-

sem Antrag zuzustimmen. 

 

Die geplante Wohnung im Obergeschoß der Halle hat eine Wohnfläche von 110 qm. Die Nutz-

fläche von Gewerbehalle mit Büro und Ausstellung beträgt 305 qm. Gemäß § 8 Abs. 3 BauNVO 

sind Wohnungen im Gewerbegebiet nur ausnahmsweise zugelassen. In Ziffer 1.1 der Bebau-

ungsvorschriften ist geregelt, dass Wohnungen für Aufsichts- und Bereitschaftspersonen sowie 

für Betriebsinhaber und Betriebsleiter ausnahmsweise zugelassen sind, wenn sie dem Gewer-

bebetrieb zugeordnet und ihm gegenüber in Grundfläche und Baumasse untergeordnet sind. 

Unter der Voraussetzung, dass öffentlich-rechtlich sichergestellt wird, dass die Wohnung dauer-

haft vom Betriebsinhaber oder Betriebsleiter bewohnt wird und die Wohnung dem Gewerbe-

betrieb zugeordnet ist, ist diese Ausnahme zulässig.  

 

Gemäß Bebauungsplan soll pro 400 qm Grundstücksfläche 1 Baum gepflanzt werden. D.h., bei 

einer Grundstücksfläche von 1.451 qm sind 4 Bäume zu pflanzen. Im Erdgeschossgrundrissplan 

sind 5 Baumpflanzungen eingezeichnet. Allerdings ist die Art und Gattung dieser geplanten 

Bäume nicht angegeben. Ein Plan mit entsprechender Angabe ist noch nachzureichen.  

 

 

Beschluss: 

 

Diesem Bauantrag stimmt das Gremium unter den genannten Abweichungen und Auflagen 

einstimmig zu.  

 

11 Ja-Stimmen 0 Nein-Stimmen 0 Enthaltungen 

 



 1 

Gemeinde Rielasingen-Worblingen  Amt: Hauptamt 

Drucksache Nr.: 51/2015 TUA/ö Anlagen: 0  Sachbearbeiter: Thomas Niederhammer 

Erstelldatum TOP: 03.11.2015  Az.: 023.22; 023.222 

Vorberatung          /           /          

 

Einzuladen:       

      

 

 

Tagesordnungspunkt Nr. 4:  Kenntnisnahme der niedergeschriebenen Beschlüsse 

der Vorsitzung           

 

 

Niederschrift über die öffentliche Sitzung des  

Technischen- und Umweltausschusses am 18.11.2015 

 

Vorbericht: 

 

 

Sitzungsverlauf: 

 

Von den niedergeschriebenen Beschlüssen der Vorsitzung vom 28.10.2015 nimmt der Techni-

sche- und Umweltausschuss im Wege des Umlaufs Kenntnis. 

 

Einwendungen dagegen werden nicht erhoben. 

 

 

Beschluss: 

 

   Ja-Stimmen    Nein-Stimmen    Enthaltungen 

 

  

Anwesende:   (e) = entschuldigt  (V) = Vertretung  

Vorsitzender: Ralf Baumert           

Gemeinderat: Brielmann Volkmar   

    
Caserotto Rudolf   

    
Feuerstein Simon   

    
Rohr Klaus   
    
 

 

 

 

 

 

 

 

  

Reckziegel Lothar   

    
Reutemann Holger   

    
Wieland Hermann   

    
 

 

 

 

 

 

 

 

Möhrle Karlheinz   

    
Breyer Gudrun (e) 

Beger Bernhard (V) 
Gold Jutta   

    
 

 

 

 

 

 

 

 

Protokollführer: Niederhammer Thomas 

Sachverständige:       



 1 

Gemeinde Rielasingen-Worblingen  Amt: Bauverwaltungsamt 

Drucksache Nr.: 52/2015 TUA/ö Anlagen: 0  Sachbearbeiter: Matthias Möhrle 

Erstelldatum TOP: 03.11.2015  Az.: 023.22; 023.222; 580.77 

Vorberatung          /           /          

 

Einzuladen:       

      

 

 

Tagesordnungspunkt Nr. 5:  Verschiedenes 

Baumpflanzung in der Gemeinde           

 

 

Niederschrift über die öffentliche Sitzung des  

Technischen- und Umweltausschusses am 18.11.2015 

 

Vorbericht: 

 

 

Sitzungsverlauf: 

 

Gemeinderat Brielmann kommt auf die neuesten Baumpflanzungen in der Gemeinde zu spre-

chen und erkundigt sich, ob im Hinblick auf die zu erwartenden Klimaveränderungen dies bei 

der Auswahl der zu pflanzenden Bäume Berücksichtigung finden sollte.  

Umweltsachbearbeiter Möhrle informiert, dass unsere heimischen Baumarten eine breite 

Klimaamplitude haben. In der Vergangenheit habe zum Beispiel unsere heimische Rotbuche 

Temperaturschwankungen von bis zu 6°C Jahrestemperatur überstanden. Bei Extremstandor-

ten, wie zum Beispiel bei Straßenbäumen hat der Bauhof bereits trockenheitsresistentere Bäu-

me gepflanzt. 

 

In diesem Zusammenhang informiert der Bürgermeister darüber, dass von Seiten des zuständi-

gen Revierförsters Herrn Ehrminger berichtet wurde, dass das sogenannte Eschentriebsterben 

auch im Bereich des Roseneggs festgestellt wurde. Sofern eine noch ausstehende Untersu-

chung ergibt, dass bereits die Eschenstämme geschädigt sind, werde hier vermutlich ein Kahl-

hieb mit einer Breite von rund 150 m eingeschlagen.  

 

 

Beschluss: 

   Ja-Stimmen    Nein-Stimmen    Enthaltungen 

 

  

Anwesende:   (e) = entschuldigt  (V) = Vertretung  

Vorsitzender: Ralf Baumert           

Gemeinderat: Brielmann Volkmar   

    
Caserotto Rudolf   

    
Feuerstein Simon   

    
Rohr Klaus   
    
 

 

 

 

 

 

 

 

  

Reckziegel Lothar   

    
Reutemann Holger   

    
Wieland Hermann   

    
 

 

 

 

 

 

 

 

Möhrle Karlheinz   

    
Breyer Gudrun (e) 

Beger Bernhard (V) 
Gold Jutta   

    
 

 

 

 

 

 

 

 

Protokollführer: Niederhammer Thomas 

Sachverständige:       



 

 

 

Nachdem keine weiteren Wortmeldungen mehr vorliegen, schließt der Vorsitzende 

die öffentliche Sitzung um 17.45 Uhr. 

 

 

 
Rielasingen-Worblingen, 19.11.2015 Drucksache Nr. 46 - 52 

 

 

 

Ralf Baumert Thomas Niederhammer 

Vorsitzender Protokollführer 

 

 

 

 

Volkmar Brielmann Hermann Wieland  

Gemeinderat Gemeinderat 
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